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 „ALLES MIT GOTT  
UND FÜR GOTT –  
ZUM BESTEN  
DER JUGEND“
Ludwig Auer (1839-1914)
Christlicher Bildungsreformer, Unternehmer und Gründer  
der pädagogischen Stiftung „Cassianeum“

Wettbewerb der Pädagogischen Stiftung Cassianeum  
für innovative Schulpastoral zur Förderung  
des religiösen Lebens innerhalb der Schulfamilie

Wettbewerbsunterlagen



AUS TRADITION IM DIENST  
DER SCHULPASTORAL 

Die Pädagogische Stiftung „Cassianeum“ schreibt jährlich dem 
Grundanliegen ihres Gründers Ludwig Auer folgend den 

CASSIANSPREIS
FÜR RELIGIÖSE SCHULENTWICKLUNG

aus, mit dem Initiativen und Projekte an Schulen gewürdigt  
werden sollen, die die Förderung des religiösen  
Lebens innerhalb der Schulfamilie zum Ziel haben.
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ERZIEHUNGSZIEL SPIRITUALITÄT

In der Überzeugung, dass zu einer ganzheitlichen und 
zukunftsorientierten Ausbildung junger Menschen auch 
die religiöse Dimension gehört, fühlt sich der Preisgeber 
dem Ansatz verpflichtet, dass die positive Auseinander­
setzung mit Gott und dem Glauben ein essentieller 
Bestandteil der Persönlichkeitsentwicklung darstellt.  
Die Auseinandersetzung mit Spiritualität gehört zu den 
Grundcharakteristika der menschlichen Existenz und 
hat damit gerade in immer säkularer werdenden Zeiten 
einen hohen Stellenwert in jedem verantwortungsvollen 
Erziehungsprozess. Damit müssen sich insbesondere 
Schulen herausgefordert sehen, in dieser Hinsicht bei 
heranwachsenden Menschen Impulse zu setzen und  

die Bedeutung von spiritueller Orientierung im Schul­
alltag in vielfältiger Weise erfahrbar werden zu lassen. 

Vor dem Hintergrund einer grundsätzlichen Offenheit 
und Toleranz allen Religionen und Konfessionen 
gegenüber hat die Stiftung dabei in besonderer Weise 
den katholischen Glauben und seine Ausdrucksformen  
im Blick und bekennt sich zur katholischen Kirche  
als weltweite Glaubensgemeinschaft. Mit diesem Fokus 
folgt die Stiftung den Grundideen ihres Gründers 
Ludwig Auer, der sich zeitlebens der menschennahen 
Ausgestaltung von Schule und der christlich-katholi­
schen Erziehung junger Persönlichkeiten gewidmet hat.

LEBENDIGE SCHULENTWICKLUNG

Die Pädagogische Stiftung Cassianeum nimmt die viel­
fältigen Bemühungen an Schulen wahr, Bildungsinhalte 
immer wieder neu mit Leben zu erfüllen und sie damit 
den Heranwachsenden attraktiv und nachhaltig nahe­
zubringen. Die vielen Ideen, die in den letzten Jahren 
den Bereich Schulentwicklung zu einem wichtigen Feld 
der schulischen Qualitätsoffensive gemacht und  
mit Leben gefüllt haben, erstrecken sich auch auf das 
Feld der Schulpastoral. Hier sind die Ansatzpunkte  
für innovative Vermittlungsformen und überzeugende  
Projekte besonders vielfältig und wirken oft sehr 
bereichernd zurück ins Leben einer Schulfamilie. 

Diese wertvolle Arbeit zu würdigen und gleichzeitig zu 
neuen Impulsen zu ermuntern, ist ein Hauptanliegen der 
Pädagogischen Stiftung Cassianeum. In diesem Sinne 
versteht sie die Ausschreibung dieses Wettbewerbs als 
einen Beitrag zur Stärkung des religiösen Lebens an den 
Schulen. Mit diesem Anliegen weiß sie sich auch eins 

mit den deutschen Bischöfen, die dafür plädieren, 
„die froh und heil machende Wirkung des christlichen 
Glaubens im Lern- und Lebensraum Schule erfahrbar“ 
zu machen.

Die Pädagogische Stiftung Cassianeum hofft auf eine 
rege Beteiligung, wünscht viel Freude am gemeinsamen 
Tun und drückt allen Wettbewerbsteilnehmerinnen  
und -teilnehmern die Daumen.

Peter Kosak 
Vorstand Pädagogische Stiftung Cassianeum
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WETTBEWERBS-REGULARIEN

Wer kann sich beteiligen?
• �Alle Schulen in Bayern unabhängig von ihrer Größe, 

Schulart oder Trägerschaft (ausgenommen sind 
Schulen im Bereich der Erwachsenenbildung).

• �Alle Schulen, in denen regulär christlicher Religions­
unterricht abgehalten wird.

Was ist preiswürdig?
Preiswürdig sind eine Schule und die entsprechenden 
Verantwortlichen,
• �die ein Schulentwicklungsprogramm oder ein kon­

kretes Projekt entwickelt und (zumindest in seinem 
Hauptteil) erfolgreich umgesetzt haben, das  
das religiöse Leben an der Schule innovativ und in 
besonderer Weise bereichert.

• �deren Schulentwicklungsprogramm oder konkretes 
Projekt über eine hinreichende theologisch- 
pädagogische Fundierung verfügen und bei der Durch­
führung auf eine großflächige Partizipation und eine 
nachhaltige Akzeptanz verweisen kann.

• �die in der Lage sind, ihr Schulentwicklungsprogramm 
oder Projekt überzeugend in der Öffentlichkeit zu 
präsentieren.

• �und für die spirituelle Bewusstseinsbildung in der 
Schulfamilie einen wertvollen Beitrag geleistet haben.

Wie erfolgt die Bewerbung?
Die Darstellung des Wettbewerbsbeitrags erfolgt entlang 
der Formblätter im Anhang. Wünschenswert sind  
vor allem mediale Ergänzungen zur besseren Illustration.

Was ist zu beachten?
Die Wettbewerbs-Unterlagen gehen digital und 
postalisch bis 30. April des laufenden Schuljahres unter 
folgender Adresse ein:

Pädagogische Stiftung Cassianeum
Heilig-Kreuz-Straße 19
86609 Donauwörth

Tel: 0906/705540 60
E-Mail: info@paedagogische-stiftung-cassianeum.de

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass für die Nicht­
berücksichtigung von Wettbewerbsbeiträgen bei der 
Preisvergabe keine Gründe genannt werden können.
Die Teilnahme am Cassianspreis erfolgt unter Ausschluss 
des Rechtswegs.

Wie wird bewertet?

Vorauswahl:
Sichtung und Vorauswahl der 5 preiswürdigsten 
Bewerbungen (Shortlist) durch die Vor-Jury im Schul­
werk der Diözese Augsburg (pädagogische Abteilung).

Endauswahl 
Die Bestimmung der Preisträger bis zum Schuljahres­
ende durch eine unabhängige Jury bestehend aus 
• �einer/m Vertreter/in aus dem Vorstand der 

Pädagogischen Stiftung Cassianeum
• �einer/m Vertreter/in aus dem staatlichen Schulbereich
• �einer/m Vertreter/in aus dem Bereich der Schulen in 

privater Trägerschaft
• �einer/m Vertreter/in aus dem Bereich der Religions- 

pädagogik

Je nach Möglichkeit und entsprechend der Art  
des Wettbewerbsbeitrags macht sich die Jury der 
Endauswahl ein persönliches Bild vor Ort.

Welche Preise sind zu gewinnen?
1. Preis:	 5.000 €
2. Preis:	 3.000 €
3. Preis:	 2.000 €

Die Preise kommen den betreffenden Schulen und deren 
Schulpastoralarbeit zugute.

Die Sieger werden in einer öffentlichen Preisverleihung 
zu Beginn des folgenden Schuljahres gewürdigt  
und haben die Möglichkeit, sich der Öffentlichkeit zu 
präsentieren.
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WETTBEWERBS-BEITRAG
Bitte füllen Sie die Formblätter aus. Ein Download als WORD-Datei steht Ihnen auf www.cassianeum.de zur 
Verfügung.

Name der Schule (mit allen Kontaktdaten): 

Ansprechpartner (mit allen Kontaktdaten): 

Titel des Schulpastoral-Konzepts: 

KONZEPT-BESCHREIBUNG
Bei Einreichung eines separaten Fließtextes/Portfolios achten Sie bitte darauf, dass auf alle folgenden Aspekte ein­
gegangen wird.

Ziel: 

Zielgruppe: 

Umsetzung: 

Teilnahmeformular Seite 1 von 2
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Konzeptionell beteiligte Personen/Gruppen: 
 
 
 

Entstehungsgenese: 
 
 
 

Zeiten (Einführung/Durchführung): 
 
 
 

Akzeptanz bei der Zielgruppe: 
 
 
 

Öffentliche Resonanz: 
 
 
 

Evaluationsergebnisse: 
 
 
 

Sicherung der Nachhaltigkeit: 
 
 
 

Mediale Dokumentation (ggf. beigefügt oder als Verweis): 
 
 
 

Teilnahmeformular Seite 1 von 2

D O N A U W Ö R T H

PÄ
D

A
G

O
GI

SC

HE STIFTUNG CASSIA
N

EU
M

CASSIANSPREIS
FÜR RELIGIÖSE SCHULENTWICKLUNG


